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Wien, am 25. Juli 1972 

Auf die Anfrage NI'. 563, welche die Abgeordneten Meißl 

und Genossen in der Sitzung des Nationalrates am 5. Juli 1972, 

betreffend Alternativprojekt der Südautobahn im Raume südliche 

Oststeiermark-südliches Burgenland an mich gerichtet haben} be

ehre ich Ir1.ich, folgendes mitzuteilen: 

Dem Bundesministerium für Bauten und Technik ist der Vor

schlag einer Alternativtrassenführung der Südautobahn von Markt 

Allhau bis Hz entlang der Lafn~tz bzw. Feis±riz bekannt. Der Vor

schlag wurde auch bereits einer ersten Überprüfung unterzogen. 

Es ist richtig, dass die Mehrlänge der Südautobahn nur rd. 2 km 

betragen würde. Die Ausbaulänge der S 7 • Fürstenfelder Schnell

strasse würde sich um rd. 10 km verkürzen. Allerdings würde für 

die dann etwas abseits liegende Stadt Hartberg eine Mehrlänge des 

Zubringers von rd. 4 bis 5 km entstehen. 

Zu diesem lmd einer Reihe anderer Gesichtspunkte kann 

das Bundesministerium für Bauten und Technik jedoch erst nach 

Vorliegen der angeforderten Stellungnahmen des Amtes der Burgen

ländischen und der Steiermärkischen Landesregü~rung endgültig 

Stellung nehmen. f
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